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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates der Gemeinde Prutting 

 

 

 

Sitzungsdatum: Dienstag, 31.01.2023 
Beginn: 19:39 Uhr 
Ende 20:43 Uhr 
Ort: in der Grundschule Prutting, Sitzungszimmer 

 

 

Sämtliche 15 Mitglieder  des Gemeinderates Prutting 

waren ordnungsgemäß eingeladen.  

  Vorsitzender war: Erster Bürgermeister Johannes 
Thusbaß 

  Schriftführer/in war: Gabi Ertl 

 

Anwesenheitsliste 

1. Bürgermeister 

Thusbaß, Johannes    

Mitglieder des Gemeinderates 

Brunner, Peter    
Bucher, Agnes    
Huber, Mathias, Dr.    
Linner, Petra    
Maier, Hans    
Nour-El-Din, Rainer    
Schäffner, Markus    
Schmid, Franz-Josef    
Schöne, Stefan    
Stein, Barbara, Kreisrätin    
Vorderhuber, Christoph    
Wimmer, Tobias    

Schriftführer/in 

Ertl, Gabi    

Verwaltung 

Klinginger, Daniela    
 

Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Gemeinderates 

Harster, Sebastian    
Wimmer, Mathias    
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Tagesordnung 
 
1. Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung  
   
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen, für die die Gründe für 

die Geheimhaltung weggefallen sind 
 

   
3. Bekanntgabe an den Gemeinderat von durch den Ersten Bürgermeister getroffenen 

dringlichen Anordnungen und Besorgung von unaufschiebbaren Geschäften 
 

   
4. Kenntnisgabe an den Gemeinderat über Entscheidungen des Landratsamtes  
   
5. Informationen und Bekanntgaben des Ersten Bürgermeister  
   
6. Geschäftsordnung KU Regionalwerk Chiemgau Rupertiwinkel  
   
7. Antrag auf Anschaffung von "Freiwillig Tempo 30" Schildern, Standortauswahl; Bera-

tung und Beschlussfassung 
 

   
8. Endlagersuche in Deutschland  
   
9. Unterstützungsbitte zur nachhaltigen Entwicklung im ländlichen Raum - "Eltviller Erklä-

rung"; Beratung und Beschlussfassung 
 

   
10. Ausbau der Seestraße am Simssee  
   
11. Planung Abbiegespur Gewerbegebiet Prutting  
   
12. Anfragen aus dem Gemeinderat  
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Erster Bürgermeister Johannes Thusbaß eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Herr Thusbaß stellt die ordnungsgemäße Ladung der Gemeinderatsmitglieder sowie die Be-
schlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Herr Thusbaß erkundigt sich nach Einwänden gegen 
die Tagesordnung, es liegen keine vor. 
 
 

1. 
Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung 

 
Beschluss 1: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Prutting stimmt dem Protokoll der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 20.12.2022 zu. 
           
Die Abstimmung findet aufgrund damaliger Abwesenheit ohne die Gemeinderatsmitglieder Se-
bastian Harster, Petra Linner, Rainer Nour-El-Din und Mathias Wimmer statt. 
 

Ja: 11  Nein:  0 
 
 
Beschluss 2: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Prutting stimmt dem Protokoll der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 10.01.2023 zu. 
 
Die Abstimmung findet aufgrund damaliger Abwesenheit ohne die Gemeinderatsmitglieder 
Tobias Wimmer und Mathias Wimmer statt. 
 

Ja: 12  Nein: 0   
 
 

2. 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen, für die die 
Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind 

 
Keine Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung. 
 
 

Kenntnisnahme  
 
 

3. 
Bekanntgabe an den Gemeinderat von durch den Ersten Bürgermeister ge-
troffenen dringlichen Anordnungen und Besorgung von unaufschiebbaren 
Geschäften 

 
Dringliche Anordnung – gemeindliche Stellungnahme zum Tekturantrag zum bereits ge-
nehmigten Bauvorhaben „Nutzungsänderung eines landwirtschaftlichen Lagers in Büro-
fläche mit Ausbau des Dachgeschosses“ auf Flur Nr. 1965 im Ortsteil Ried; Tektur: Ein-
bau zweier Dachgauben  
 
Für das oben genannte Vorhaben wurde das gemeindliche Einvernehmen als Angelegenheit 
der laufenden Verwaltung am 17.01.2023 nicht erteilt. Die gemeindliche Stellungnahme wurde 
an das Landratsamt Rosenheim weitergeleitet.  
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Das Einvernehmen musste aufgrund der zeitlichen Abfolge (Genehmigungsfiktion) als Angele-
genheit der laufenden Verwaltung vorgenommen werden. Der Bau-, Entwicklungs- und Um-
weltausschuss hielt am 14.01.2023 eine Sitzung ab, in welcher die Thematik behandelt wurde. 
Der Ausschuss ist kein beschließender Ausschuss und konnte so nicht über die Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens entscheiden. Der Bürgermeister fragte den Bauausschuss nach 
einem Stimmungsbild. Im Sinne dieses Abstimmungsergebnisses hat der Bürgermeister das 
gemeindliche Einvernehmen zum oben genannten Vorhaben nicht erteilt.  
 
Das Bauvorhaben wurde in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 20.12.2022 zurückgestellt 
und zur Vorberatung an den Bau-, Entwicklungs- und Umweltausschuss übermittelt.  
 

Kenntnisnahme  
 
 

4. Kenntnisgabe an den Gemeinderat über Entscheidungen des Landratsamtes 

 
Sachverhalt: 
Das Landratsamt Rosenheim hat folgenden Bauvorhaben (Antrag auf Baugenehmigung) die 
Baugenehmigung erteilt: 

 Tektur zur Errichtung eines Milchviehlaufstalles mit Güllekeller im Ortsteil Nendlberg auf 
der Flur Nr. 3453. Auflagen: Bautechnik, Brandschutz, Naturschutz und Wasserrecht 
(Tektur: Melkstand größer, Gebäude dementsprechend größer, Futtermischer in extra 
Gebäude, Stall größer, Strohbox größer) 

 Teilabbruch und Wiederaufbau mit Einbau einer Ferienwohnung in ein landwirtschaftli-
ches Nebengebäude im Ortsteil Inzenham auf der Flur Nr. 791, Auflagen: Bautechnik 
und Naturschutz. 

 
 
 
 
 

Kenntnisnahme  
 
 

5. Informationen und Bekanntgaben des Ersten Bürgermeister 

 
- Bürgerwerkstatt Wirtshauskultur: es waren sehr viele Pruttinger bei dem Termin anwesend 
und die Stimmung war durchwegs positiv. 
- 25.02.2023 Exkursion nach Wilpoldsried, Anmeldungen werden bis 03.02.23 entgegenge-
nommen. 
 
 

Kenntnisnahme  
 
 

6. Geschäftsordnung KU Regionalwerk Chiemgau Rupertiwinkel 

 
Sachverhalt: 
 
In der Gemeinderatssitzung am 10.01.2023 regte der Gemeinderat der Gemeinde Prutting an, 
dass ihm die Geschäftsordnung des Regionalwerks Chiemgau Rupertiwinkel zur Kenntnis vor-
gelegt werden soll. 
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In der Anlage die Geschäftsordnung des Verwaltungsrates für das gemeinsame Kommunalun-
ternehmen „Regionalwerk Chiemgau Rupertiwinkel“ zur Kenntnisnahme. 
 
 
 

Kenntnisnahme  
 
 

7. 
Antrag auf Anschaffung von "Freiwillig Tempo 30" Schildern, Standortaus-
wahl; Beratung und Beschlussfassung 

 
Sachverhalt: 
In der Gemeinderatssitzung vom 15.11.2022 stimmte der Gemeinderat Prutting der Anschaf-
fung von „Freiwillig Tempo 30“ Schildern zu. Konkrete Standorte sollten vom Gemeinderat noch 
mitgeteilt werden. 
Bisher sind nur von zwei Personen Wunsch-Standorte zur Aufstellung geäußert worden. Diese 
sind: 
 

- Obernburg 
- Edlinger Straße  
- Bamham Richtung Langhausen 
- „Am Sportplatz“ Richtung Sportheim (dieser Standort scheidet aus, da er außerorts liegt 

und eine Aufstellung hier nicht möglich ist) 
- Edling 

 
Nun bleibt zu entscheiden, an welchen Standorten die Schilder aufgestellt werden. 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass die Schilder weder auf Gemeindegrund, noch in 
der Nähe oder sogar an offiziellen Verkehrszeichen angebracht werden dürfen. Auch dürfen Sie 
keine Ähnlichkeit zu offiziellen Verkehrszeichen haben. 
 
Falls bei den genannten Wunschorten private Grundstücke vorhanden sind, könnte bei den 
Grundstückseigentümern angefragt werden, ob diese die Schilder aufstellen, bzw. ob dort die 
Schilder aufgestellt werden dürfen. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Prutting stimmt dem Vorgehen zu, dass die Grundstücksverhältnisse geprüft 
und bei den Grundstückseigentümern wegen der Aufstellung der „Tempo-30-Schilder“ ange-
fragt wird. Zusätzlich soll der Standort „Haidham“ noch von der Verwaltung geprüft werden. 
Falls die Zustimmung erteilt wird, werden die Schilder aufgestellt.  
An Standorten, an denen keine passenden Grundstücke vorhanden sind, werden keine Schilder 
aufgestellt. 
 

Ja: 12  Nein: 1   
 
 

8. Endlagersuche in Deutschland 

 
Sachverhalt: 
 
E-Mail BASE 19.12.2022: 
 



Seite 6 
 

   

Thusbaß 
Erster Bürgermeister 

 Ertl 
Schriftführer/in 

 

„Mitte November 2022 wurde bekannt, dass die Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) 
mbH für die Standortsuche für ein Endlager für hochradioaktive Abfälle erheblich mehr Zeit ver-
anschlagt als bisher angenommen. Aus diesem Anlass möchten wir Sie mit dem beigefügten 
Infobrief über den Stand des Verfahrens und die nun anstehenden Schritte informieren.  
Gerne können Sie den Infobrief auch Ihren kommunalen Mandatsträgern, Verwaltungsmitarbei-
tenden oder Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung stellen oder mit einem Link auf unsere 
Informationsplattform verweisen. Dort finden Sie den Infobrief online unter: 
www.endlagersuche-infoplattform.de/infobrief-kommunen. 
Auf www.endlagersuche-infoplattform.de/kommunen-info finden Sie darüber hinaus viele weite-
re Informationen und Hintergründe zur Endlagersuche speziell für Kommunen. Für Fragen und 
Auskünfte stehe ich Ihnen gerne telefonisch zur Verfügung. Sie erreichen mich und meine Kol-
leg:innen auch immer per E-Mail (kommunen@base.bund.de).“ 
 
 
 
 

Kenntnisnahme  
 
 

9. 
Unterstützungsbitte zur nachhaltigen Entwicklung im ländlichen Raum - "El-
tviller Erklärung"; Beratung und Beschlussfassung 

 
Sachverhalt: 
Die Stadt Zwiesel hat die Gemeinde Prutting am 14.12.2022 per Mail angeschrieben. 
„Mit anliegender Unterstützungsbitte und der „Eltviller Erklärung“ möchten wir gemeinsam als 
Netzwerk auf die Probleme kleiner Kommunen bei der Aufgabenwahrnehmung zur nachhaltigen 
Entwicklung aufmerksam machen. Wir bitten daher um Zeichnung der angefügten Erklärung 
und bedanken uns bereits herzlich im Vorfeld für Ihr Mitwirken.“ 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Prutting unterstützt die Ziele der „Eltviller Erklärung“ der Städte Brake (Unterwe-
ser), Eltville am Rhein und Zwiesel. 
 
 

Ja: 13  Nein: 0   
 
 

10. Ausbau der Seestraße am Simssee 

 
Sachverhalt: 
 
Die Abteilung Bautechnik wurde beauftragt, eine Grobkostenschätzung für den Ausbau der 
Seestraße zu erstellen. Die Grobkostenschätzung ist unterteilt in a) Teilausbau der Seestraße, 
b) Sanierung der asphaltierten Bestandsstraße und c) Vollausbau der Seestraße. Wir weisen 
vorsorglich darauf hin, dass die Grobkostenschätzung auf Basis der unvollständig vorhandenen 
Daten und Unterlagen erstellt wurde. Daraus resultierend können sich noch Abweichungen in 
den kalkulierten Zahlen ergeben.  
 
Die Bautechnik empfiehlt vor der Fortführung weiterer Planungen die Klärung der Grundstücks-
verhältnisse (siehe Plan Trassenverlauf Seestraße in Rot – vor Ort aufgenommen). Aus wirt-
schaftlicher und bautechnischer Sicht können die Varianten a) und b) empfohlen werden.  
 

https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=http%3a%2f%2fwww.endlagersuche%2dinfoplattform.de%2finfobrief%2dkommunen&umid=b60278bb-1fd2-4054-a493-c4d06201c9f7&auth=de97cdc96f65fe42eaebc742cdfc721fd178488b-c466bc93c0a26593fe7ac8fad402e1763a0f5f57
https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=http%3a%2f%2fwww.endlagersuche%2dinfoplattform.de%2fkommunen%2dinfo&umid=b60278bb-1fd2-4054-a493-c4d06201c9f7&auth=de97cdc96f65fe42eaebc742cdfc721fd178488b-46d402dde8e53ddaa5767a038c5e95d1d7856419
mailto:kommunen@base.bund.de
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Stimmungsbild des Gemeinderates: 
- Variante 1 „Teilausbau Seestraße“ wird favorisiert. 
- Unbedingt in Prioritätenliste mit aufnehmen. 
- Bedenken, dass der Verkehr bei einer asphaltierten Straße mehr werden wird, auch Autos die 
die Radfahrer evtl. nicht beachten. 
- Beschränkung der Fahrradstraße auf eine bestimmte Tonnenauslastung? – Nein, da die Stra-
ße als Fahrradstraße gewidmet ist. 
- Wer hat einen Mehrwert der Straße? – Anlieger, Tourismus (wenn möglich Nachbargemein-
den wegen einem Gesamtkonzept bzgl. Radl-Tourismus mit einbinden). 
- Beachten, dass auch die derzeitigen Unterhaltskosten nicht billig sind und sich dies die nächs-
ten Jahre nicht bessern wird. 
- Reglementierung bei Fahrradstraße, Regelung mit Anwohnern nötig. 
- Straße so schmal wie möglich halten, dann drosselt sich die Geschwindigkeit von allein. 
- Bei Variante 1 keine Umlage der Kosten auf Anwohner möglich. 
- Kein Ausbau nötig, da die Straße mit dem Rad gut befahr ist, nur der Staub ist etwas lästig. 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme  
 
 

11. Planung Abbiegespur Gewerbegebiet Prutting 

 
Sachverhalt: 
Das Ingenieurbüro Marcus hat die Planungsunterlagen für die Abbiegespur ins Gewerbegebiet 
Prutting eingereicht. 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme  
 
 

12. Anfragen aus dem Gemeinderat 

 
- Bürgermeister Johannes Thusbaß erklärte, dass der TOP „Anfragen aus dem Gemeinderat“ 
auf Wunsch der Gemeinderatsmitglieder jetzt probeweise für ein paar Monate geladen wird.  
Er bittet darum, aber auch nur wichtige und relevante Dinge zu melden und sonst den kurzen 
Dienstweg zu nutzen. 
- Gemeinderatsmitglied Barbara Stein bittet um Vorlage des Sachstandsberichts „Sanierung 
Mesnerberg“ bei der nächsten Gemeinderatssitzung. 
- Gemeinderatsmitglied Petra Linner möchte das Gutachten des Rechtsanwaltes bzgl. „Mesner-
berg“ einsehen und über die weitere Vorgehensweise informiert werden. 
- Gemeinderatsmitglied Barbara Stein teilte die neuesten Informationen zum Brenner-
Nordzulauf mit. 
 
 
 

Kenntnisnahme  
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Erster BürgermeisterJohannes Thusbaß schließt die Sitzung um 20:43 Uhr. 
 

 


	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	FLD_vsadename
	FLD_vsadname
	FLD_sfadname
	Anwesenheit
	BM_Text2
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu

